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„Containerer“

Tafel-Läden 
für Bedürftige

Bänderer: „Ich esse das, was du nicht isst“
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„Containerer“

„Man muss auf seine Sinne 
vertrauen. Riechen, 
Schmecken. Dann weiß man, 
ob etwas noch gut ist.“
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„Containerer“

„Gekocht wird, was 
die Tonne hergibt. 
Dieses Mal: Spargel, 
Kartoffeln und 
Kopfsalat.“
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„Containerer“

Tafel-Läden 
für Bedürftige

Bänderer: „Ich esse das, was du nicht isst“

Retter und Teiler
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Vorgeschichte

• Anruf SWR im März 2016

• Ermittlungen: zu diesem 

Zeitpunkt 4 „Kühlschränke" 

im Stadtgebiet Stuttgart

• Gemeinsamer Besuch bei 

einem Kühlschrank

• Stellungnahme und 

Reportage

Ergebnisse:  
• Überfüllter Kühlschrank
• Kühlschrank-Temperatur > 20°C
• Überlagerte Lebensmittel mit abgelaufenem Mindesthaltbarkeitsdatum 

(2 bis 4 Wochen), u.a. Kochschinken und Wurststreifen für den Salat
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Vorgeschichte

22.600 Freiwillige

10 Millionen Kilogramm Essen

Essenskörbe an 
1 Mio. Menschen

Dez. 2016
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Statistik im April 2019 (Quelle: www.foodsharing.de)
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Organigramm des Vereins (Quelle: www.wiki.foodsharing.de)
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Lebensmittelretter     

Foodsharer

registrierte, freie Mitarbeiter
„fair“teilen Lebensmittel 

aus dem eigenen Haushalt

Organisierte Foodsaver

retten Lebensmittel aus 
Lebensmittelbetrieben 

und verteilen sie
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Registrierte Mitglieder der Community
freie Mitarbeiter

Eigene überschüssige Lebensmittel (Essenskörbe) 
können der lokalen foodsharing-Community 
angeboten werden

Bringen Lebensmittel zum Fair-Teiler oder nehmen sie von dort mit.

Holen Lebensmittel bei anderen Community-Mitgliedern ab. 

Haben Kontakte über die Plattform zur Organisation der Übergabe

Nehmen an foodsharing-Events teil

Foodsharer (Quelle: www.foodsharing.de)
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Foodsharer, die von Betrieben Lebensmittel retten 

Voraussetzungen

- Teilnahme an foodsharing-Quiz
- drei betreute Einführungsabholungen bei einem Betrieb.

Handeln aktiv

Sammeln und fair-teilen Lebensmittel von 
kooperierenden Betrieben 

Haben Kontakt mit der Community 

Nehmen an Events und Bezirkstreffen teil

Foodsaver (Quelle: www.foodsharing.de)
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Rechtsvereinbarung für Foodsaver
(Quelle: www.foodsharing.de)

• Rechtsvereinbarung Teil I –
Eigenerklärung - Verhaltenskodex und Sorgfaltspflichten

• Rechtsvereinbarung Teil II -
Haftungsausschluss

Als Foodsaver übernehme ich die Verantwortung für die Lebensmittel. Das 
heißt, dass alle Lebensmittelspenderbetriebe, Vereine, Bauernhöfe etc., die 
Lebensmittel abgeben, von jeglicher Haftung für die Genießbarkeit bzw. 
gesundheitliche Unbedenklichkeit der Ware entbunden werden. Eine Haftung 
der Lebensmittelspendenden, auch für Fahrlässigkeit jeden Grades, ist 
ausgeschlossen. Mir ist bekannt, dass der foodsharing e.V. selbst nicht 
Vertragspartner der Lebensmittelspendenden wird und keine Haftung 
übernimmt. Somit hafte ich für die abgeholten und verteilten 
Lebensmittel und bin selber dafür verantwortlich, mich ggf. um eine 
Haftpflicht- und Unfallversicherung zu kümmern. 
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Rückendeckung 
sieht anders aus!!
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Nachbarschaftsportal
www.nebenan.de

Ich freue mich, wenn ich 
die geretteten 
Lebensmittel in meinem 
nahen Umfeld verteilen 
kann (natürlich prüfe ich 
diese auf 
Unbedenklichkeit und 
esse sie auch selbst!)
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• In Stuttgart 1500!

Foodsaver (Quelle: www.foodsharing.de)

• Kein Lebensmittelbetrieb in 
Stuttgart hat so viele Mitarbeiter!
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• Kooperation mit Betrieben 

Betriebsverantwortliche*r
(Quelle: www.foodsharing.de)

• Quiz

• Ansprechpartner*innen für den Betrieb und für alle Foodsaver

• Sorgen für Zufriedenheit möglichst aller Beteiligten, vor allem aber 

des Betriebes 

• Kümmern sich um Einhaltung aller vereinbarten Abholtermine

• Eintrag neuer Betriebe und Fair-Teiler auf der Online-Plattform 

• Kontakt zu neuen Betrieben - nach Absprache mit einer/m 

Botschafter*in des Bezirks

• persönliche "@foodsharing.network"-Adresse
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• Repräsentant*in von foodsharing in seinem/ ihrem Bezirk (Stadt 

oder Region, z.B. für Stuttgart/ Süddeutschland und leitet einen 

Bezirk

Botschafter*in
(Quelle: www.foodsharing.de)

• Einführung neuer Foodsaver, die Koordination der 

Betriebsverantwortlichen sowie das Organisieren von 

regelmäßigen Treffen

• Quiz

• Bereits 6 Monaten Foodsaver

• 15 Abholungen in den letzten 6 Monate

• Keine relevanten Regelverletzungen

• 2-10 Stunden pro Woche Zeit für die Aufgaben
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Ansprechpartner 
für die Fair-Teiler

• Vom Botschafter für Süddeutschland benannte 

jeweils für einen Fair-Teiler verantwortliche Person

• Bisher nur in Stuttgart?

• Offiziell nicht auf der Homepage des Vereins 

genannt!



21

Bäckereien, Obst- und Gemüsehändler, 
Filialen von Supermärkten, 
Wochenmärkte, Restaurants, Kantinen, 
Cafés, Catering-Services, der 
Großhandel, Bauernhöfe u. v. m.

Abholungen im Vorfeld abgestimmt

Die foodsharing-Kooperation ist nachhaltig und eine Win-
Win-Situation. Die Betriebe können dabei ihre 

Lebensmittelabfälle und damit verbundene 

Entsorgungskosten reduzieren und bewusst 
ein Zeichen gegen Lebensmittelverschwendung setzen

Kooperierende Betriebe (Quelle: www.foodsharing.de)
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Caterer aus Stuttgart-Möhringen 200 
Portionen sind zu schade für die Tonne 
Quelle:
www.stuttgarter-nachrichten.de 
02.04.2019 - 11:59 Uhr 
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• Kalt, heiß, warm, lauwarm?

Fragen

• Transport?

• Wo bleiben 200 Essen??
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Einfülltemperatur 80°C
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Putengyros mit gedünstetem Reis

und ggf. Bacillus cereus?

Oder lieber Clostridium perfringens?
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Angaben der Foodsaverin

Transport nach Hause, runter kühlen lassen, 
heimische Tiefkühltruhe, Verteilung über private 
Whatsapp-Gruppe und die Fair-Teiler

Assoziationen……

Vielen Dank für die tolle Pasta, 
sie hat 8 Menschen glücklich 
gemacht!
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• an Freund*innen, Bekannte oder Familie weitergeben

• unter Nachbar*innen verteilen

• Essenskorb anbieten, den man auf foodsharing.de erstellt, damit 

Interessierte die Lebensmittel abholen können

• zu lokalen Fair-Teilern bringen (genaue Adressen sind auf der Karte 

zu finden!)

• bei einer Küfa (“Küche für alle”) gemeinsam verkochen und dann 

kostenloses Essen anbieten

• zu lokalen Abnahme-Stellen bringen: z.B. Flüchtlingslager, 

Obdachlosenhilfe, Bahnhofsmission, Diakonie, 

Kirchengemeinde, Sportverein, ….

Fair-Teilen, Empfänger (Quelle: www.wiki.foodsharing.de)
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Fair-Teiler
(Quelle: www.foodsharing.de)

• Ort, zu dem alle Menschen Lebensmittel bringen und 
kostenlos von dort mitnehmen dürfen. 

• Eintrag auf der Online-Plattform in der Kategorie "Fair-
Teiler"  

• Betrieben wird ein Fair-Teiler von dem foodsharing-Bezirk, 
d.h. von Foodsavern und mindestens einem 
Betriebsverantwortlichen

• Täglich muss die Kühlschranktemperatur abgelesen 
und in die Kontrollliste eingetragen werden.

• Alle 2 Tage müssen Regal und Kühlschrank 
aufgeräumt und gereinigt werden.
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Fair-Teiler
(Quelle: www.foodsharing.de)

Die Fair-Teiler-Regeln sollten allen Fair-Teiler-Betreuenden 
bekannt sein.

Gemäß foodsharing.de

sind Fair-Teiler keine Lebensmittelunternehmen!!

Das sehen wir anders!

Vereinbarung: 
In Stuttgart gibt es Ansprechpartner für die Fair-Teiler, 
die namentlich vom Botschafter genannt werden müssen
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Abgabestellen
(Quelle: www.foodsharing.de)

• Die einzige Voraussetzungen ist, dass die Lebensmittel 
auch dort kostenlos weitergegeben werden.

• Ort, an dem regelmäßig oder häufig gerettete 
Lebensmittel abgegeben werden können. 

• Eine Abgabestelle kann eine andere Organisation oder 
eine Privatperson sein. 

• Eintrag auf der Online-Plattform in der Kategorie "Fair-Teiler"  

• Vom Moment der Weitergabe an sind die Foodsaver nicht
mehr verantwortlich für die Lebensmittel. 

• Für Abgabestellen gelten die Regeln und Voraussetzungen 
über Fair-Teiler-Standorte nicht. 
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Organisation der Fairteiler (Quelle: www.foodsharing.de)

„Habe heute 

Mittag wieder 

ein paar belegte 

Brötchen, süße 

Teilchen und 

Laugenbrezel 

im Fair-Teiler 

abgegeben.“
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Organisation der Fairteiler (Quelle: www.foodsharing.de)

„2 Thermoboxen voll 
mit Käse- und 
Leberkäse-
Brötchen…Noch 
essbar bis 
morgen…Die meiste 
Zeit gekühlt…“
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Im Fair-Teiler ist sehr viel Bratensoße, 

Vanillepudding, Kartoffelpüree und Gemüsesuppe

Bringt Behälter und Schöpfer mit zum Umfüllen…

Organisation der Fairteiler (Quelle: www.foodsharing.de)



35

Die Foodsharing-Szene 
boomt!

Erstes Foodsharing-Café 
in Stuttgart

Quelle: Schwäbisches Tagblatt14.6.2019

Bürgerpreis für das 
Team
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Wir stehen in Kontakt mit der LMÜ, mit ihr haben wir 
einen Hygieneplan ausgearbeitet

Erstes Foodsharing-Café in Stuttgart
Quelle: www.antenne1.de
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Rechtliche 
Fragestellungen
• Lebensmittelunternehmer privat?

• Verantwortlichkeiten: 

Verein, Kühlschrankaufsteller, 

„Befüller“/ Lieferanten

• Eigenkontrollen: 

Wareneingang, Temperatur, 

Reinigung, Schädlinge

• Offene Lebensmittel ohne Kennzeichnung

• Rückverfolgbarkeit



38

Rechtliches
•

•

•

•
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Politische 
Fragestellungen

• 

• 

• 

•
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Sonstige 
Fragestellungen

•

•

•

•

•

•

•
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Vorgehen

•

•

•

•

•

•

•

•


•
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Eigenkontrollen und 
Dokumentation
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Eigenkontrollen und 
Dokumentation
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Mängel bei einzelnen 

(Kühl-)Schränken: 

Verschimmeltes Brot, 

Gemüse, Obst und 

Reinigungsmängel 

Ergebnis der Kontrollen
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Ergebnis der 

Kontrolle

Bei max. +7°C mindestens 
haltbar bis

07. Februar 2017

vom 

21.Februar 2017

 geöffnete, 
kühlpflichtige 
Lebensmittel mit 
abgelaufenem 
Mindesthaltbarkeits-
datum
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Ergebnis der 

Kontrolle

mindestens haltbar bis

30. November 2016

vom 

21.Februar 2017

Bio-Anfangsmilch

mit abgelaufenem 
Mindesthaltbarkeits-
datum
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Probenahme
Ausführliches Gutachten CVUAS

Offene Soßen ohne Kennzeichnung aus einer Bäckereifiliale: 

Sensorische Abweichungen, Verderbnis erregende Keime (Hefen, Lactobacillen)

Art. 14 Abs. 2 Buchst. b  der VO(EG) Nr.178/2002 

Generell:

• Kennzeichnung

Allergene, Zusatzstoffe, Sprache

• Rückverfolgbarkeit

• Manipulierbarkeit

• Have A Cup of Coffee and Pray ?
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Verbraucherbeschwerde

Angaben:

Der Beschwerdeführer meldete telefonisch, dass im 
Gemeindehaus ein FairTeiler steht. Dieser besteht 
nur aus einem Holzregal und ist frei zugänglich.
In dem Gemeindehaus befindet sich noch ein 
Kindergarten und ein Tagheim. 
Die Kindergartenkinder können sich frei an dem 
FairTeiler bedienen.
Er gab an, dass zum Zeitpunkt des Anrufes in dem 
FairTeiler belegte Brötchen mit Wurst und Käse 
ohne Kühlung liegen
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Verbraucherbeschwerde
Bei der Kontrolle:

• Verantwortliche Person vor Ort nicht anzutreffen

• Beschwerdepunkte bestätigen sich, Lebensmittel wie Brötchen / 
div. Backwaren belegt mit Wurst, Käse + Antipasti wurden 
außerhalb der Kühlung gelagert und waren z.T. durchnässt
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Aktuelle Bilder
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Ausführliches Gutachten CVUAS

Diverse Backwaren: 

Sensorische Abweichungen

Verderbnis erregende Keime 

(Lactobacillen, Pseudomonaden, Hefen, 

Schimmelpilze) und Enterobacteriaceae

Art. 14 Abs. 2 Buchst. b  der VO(EG) 

Nr.178/2002 

 Art. 4 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 852/2004

§3 LMHV 

 Verkostung abgelehnt

Aktuelle Bilder und 
Ergebnisse von Probenahmen
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Aktuelle Bilder und 
Ergebnisse von Probenahmen
Ausführliches Gutachten

Diverse Salate: 

Sensorische Abweichungen

Verderbnis erregende Keime 

(Pseudomonaden, Hefen, Schimmelpilze) und 

Enterobacteriaceae

Art. 14 Abs. 2 Buchst. b  der VO(EG) Nr.178/2002 

 Art. 4 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 852/2004

§3 LMHV 

 Verkostung abgelehnt



54

Aktuelle Bilder und 
Ergebnisse von Probenahmen

Ausführliches Gutachten CVUAS

Diverse Backwaren: 

Frischeeinbußen, Minderung im 

Genusswert und Brauchbarkeit

 §11 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe b LFGB
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Aktuelle Bilder und 
Ergebnisse von Probenahmen
Ausführliches Gutachten

Diverse Gemüse:

Sensorische Abweichungen 

Verderbnis erregende Keime 

(Pseudomonaden, Schimmelpilze), Enterobacteriaceae

und Bacillus cereus

Art. 14 Abs. 2 Buchst. b  der VO(EG) Nr.178/2002 

 Art. 4 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 852/2004

§3 LMHV 

 Verkostung abgelehnt
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Fazit

• Ist der Verein Lebensmittelunternehmer? 

 Koordination, Organisation, Vernetzung über zentrale Homepage

• Kühlschrankaufsteller = verantwortliche Person vor Ort     

 Für die Beseitigung der Mängel verantwortlich 

• Einstufung/ Kontrollfrist:

 Kiosk, Mini-Markt/ 12-18 Monate

Lebensmittelunternehmer, der auf beengtem Raum

Lebensmittel lagert und an den Endverbraucher abgibt 

• Initiative grundsätzlich ethisch zu begrüßen

 Flexible Lösung??

Jein

Ja!
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Fragen

• Ist die Kontrolle der Fair-Teiler ausreichend?

• Wie kontrolliert der Verein, dass seine Vorgaben eingehalten werden?

• Gibt es einen Havarieplan?

• Wo bleibt das Essen, das in Deutschland von fast 60.000 

Foodsavern in Betrieben gesammelt wird?

• Wo bleibt das von 1500 Foodsavern in Stuttgart gesammelte Essen?

• Welche Verantwortung hat der Foodsaver/ der Verantwortliche vor Ort? 

Wissen sie Bescheid?Selbstverpflichtung/ Rückendeckung
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Neue Vertriebswege

Neue Probleme?
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Lebensmittelbetriebe im Internet??

Gemeldeter 
Lebensmittelunternehmer??

„Egal welcher Anlass (Hochzeit, 
Taufe, Geburtstag)….bei uns 
findest du das richtige um aus 
deinem besonderen Tag einen 
unvergesslichen zu machen!“  
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Hausgemachte Mayonnaise
2-3 Monate haltbar

Lebensmittelbetriebe im Internet??
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Lebensmittelbetriebe im Internet??

„Nimand will nicht etwas 
schlechtes für ihre 
Familie herstellen. 
Besser zu Hause mit 
echten Produkten 
machen. Ich mache noch 
Jogurt, Nutella, Käse, 
Butter, Mascarpone usw. 
Die Produkte kaufe ich 
von Baueren. Alle sind 
echt“
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Es geht weiter……

Klimaneutral, feinstaubgefiltert
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Lieferbetriebe

Auswahl von 
135 Betrieben 
Lieferadresse: 
Stadtmitte 
Stuttgart
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Foodora

ist jetzt 

Lieferando
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• Kühlung und 

Heißhaltung in einer 

Box?

• Reinigung und 

Lagerort der 

Transportbehältnisse?
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


